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Am Rande
Ebenfalls Garbeck 
und Mellen sagen 
ihre Hochfeste ab
Garbeck/Mellen. In der ver-
gangenen Woche kamen die  
Vorstände der Schützenbruder-
schaft Heilige Drei Könige in 
Garbeck und der St.-Hubertus-
Bruderschaft in Mellen zusam-
men. Das Ergebnis war, dass 
auch hier in diesem Jahr erneut 

Oberst Manfred Schwermann 
teilte mit, dass es möglichst 
aber eine Schützenmesse an 
der Vogelwiese, Musik im Dorf 
und die  Kranzniederlegung am 
Ehrenmal geben soll. Die Bru-
derschaft hat auch neue Schüt-
zenfahnen angeschafft. Sie 
kosten 50 Euro. Ausgabe ist 
bei Jochen Voigt, Lindenstraße 
7. Vorherige Anmeldung unter 
02375-3928 ist allerdings erfor-
derlich.

Auch in Mellen musste man 
sich zu diesem Schritt ent-
schließen, obwohl das Schüt-
zenfest traditionell erst im Au-

für das erste Augustwochenen-
de, wie im vergangenen Jahr, 
eine Ersatzveranstaltung ange-
boten werden. „Wie diese ge-
nau aussehen wird, hängt von 
den sich entwickelnden Zah-
len und den damit verbundenen 

Alexander Drees.

DM der Spring-
und Dressurreiter 
Balve/Wocklum. Die Deut-
schen Meisterschaften der 

-
den vom 2. bis 6. Juni mit 
großer Fernsehpräsenz aber 
ohne Zuschauer am Schloss 
Wocklum statt. Das Turnier 
ist Bestandteil von Die Finals. 
Mehr Infos im Innenteil auf 
Seite 3.

Offiziell haben nach 
Volkringhausen bis-
lang Langenholthau-

sen, Eisborn und Beckum ihre 
Schützenfeste wegen der Pan-
demie abgesagt. Jetzt kam auch 

Sebastian-Schützenbruderschaft 

alle Veranstaltungen bis Ende 
Juli abzusagen.

-
te Schützenfest, das ausfallen 
muss. Ähnliches gab es in die-
sem Jahrhundert noch nicht, im 

Kriegsjahren, kein Schützen-
-

-
dern alle Kompaniefeste eben-
falls.

Schützen auch schlichtweg drin-

dem Schützenfest, aber auch aus 
-

le. Trotzdem macht sich Bruder-
meister Christoph Rapp bislang 

aber auch mit einem zweiten 
Jahr in Folge ohne Schützen-
fest noch in Ordnung.“ Glück 
muss man ja auch haben, denn 

-
-

sprechend das Vereinskonto.

heimischen Schützenbrüder 
weiterhin zu ihrer Bruderschaft 

aufgrund der Pandemie nicht 

Vermietungen zu kämpfen, son-
dern auch aus coronabedingten 

-
ders, so Thomas Scholz, Ge-
schäftsführer der Bruderschaft. 

war es durch Wegzug, das hält 

Jetzt amtlich: Auch dieses Jahr 
kein Schützenfest in der Höhle

sich aber auf dem Vor-Corona-

Schützenbrüder auch nicht aus 

plane man ein Ersatzprogramm. 
-

will man wieder, wie 2020, ei-
nen Gottesdienst dort feiern und 
anschließend soll am Ehrenmal 
ein Kranz niedergelegt werden. 

-

einem kleinen Umtrunk sein, an 

Ehrenmitglieder teilnehmen 

der Geschichte zurück. Wann 
-

man bis ins Jahr 1939 zurückge-

Weltkrieg. Erst 1948 ging es 
-

-

Ähnlich war es auch zu Be-
ginn des 20. Jahrhunderts wäh-
rend der Wirren des 1. Welt-
krieges. 1914 war das letzte 

-

Therese Spierling, 1920 waren 
-

eken im Sonntagsfestzug und 
W. Preuss und J. Gasper das 

-

-
dem er es auch bei den Nach-
barbruderschaften bereits mehr-

2019 endlich soweit, die Freude 

-
schaft nun auf jeden Fall drei 
Jahre dauern wird, damit hat-
te damals niemand gerechnet. 

nach oben hat, wird halt für das 
lange warten mit einer langen 
Regentschaft belohnt.            

Roland Krahl

Sichtlich zufrieden präsentierte sich im Jahr 2019 
König Pfarrer Andreas Schulte seinem Schützenvolk.           

Foto: Krahl
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Der Marktbereichs-
leiter der Sparkas-

die Vereinigte Sparkasse im 
Märkischen Kreis und sucht 

-
forderungen bei einer inter-

-
bank mit Niederlassung in 

guter Zeitpunkt, für einen 
-

stadt, stand doch kurz darauf 

Terminkalender, was ein per-
fektes Parkett zum Knüpfen 
neuer Kontakte bietet. Rich-
ter hat im Januar 2007 sei-

-
kaufmann bei der damaligen 
Volksbank im Märkischen 

Sebastian Richter verlässt die Sparkasse Balve

Kreis (heute Volksbank in 
Südwestfalen) abgeschlos-
sen, anschließend  machte er 
seinen Bankfachwirt, darauf 
folgend den Bankbetriebswirt 

seines Managementstudiums 
-

triebswirt nennen. 
Bei der Sparkasse beklei-

det er seit 2015 die Position 

des Marktbereichsleiters Bal-

Leitung des Bereichs Neuen-
rade hinzu. Sechs Jahre lang 

-
denmarktes. Während seiner 

-

-
-

stützung der Festspiele Bal-

Märchenwochen aber auch 
die Spanische und die Itali-

-
mien, so zum Beispiel in der 
Gesellschafter-Versammlung 
des Stadtmarketings. In der 

(BalWer) bekleidete er die 
Position des Beisitzers im 
Vorstand. Regelmäßig war 
er als Glühweinausschenker 
auf dem Weihnachtsmarkt 

-
soring-Engagement der Spar-

Vereine mit Gratis-Thermo-
bechern, die im Gegensatz 
zu den üblichen Styropor-
bechern biologisch abbau-
bar sind. 

-
sonders der Zusammenhalt. 
‚Unsere Stadt hat Zukunft‘ 

-
rinnen und Bürgern gelebt. 

immer einen Spalt breit auf“, 

wenn wieder Schützenfest 

wird, will er dabei sein.  DP

Es tönen die Lieder –
die Probe kehrt wieder

Schon einmal begannen die Proben im Reitstadion in 
Wocklum. Das ist ein Jahr her.       Foto: Daniel Pütz

Große Freude bei den 

wieder gesungen 
werden. Sehr überraschend 
wurde in der Corona Schutz-

-
-

-

einer Sieben-Tage-Inzidenz 
-
-

reich wieder gestattet ist. Vo-
raussetzung hierfür ist, dass 
die Teilnehmer mindestens 

-

-
-

sein, aber auch das Testzen-

nun mit Blick auf die fal-
lenden Inzidenzen, inwie-
weit sich ihre Mitsängerinnen 

-

oder in den nächsten Wo-
-

dann auch wieder das Pro-
ben im Innenbereich gestat-

-
lodie Mellen z. B. hat bereits 
erhoben, dass bis Mitte Juli 

-
-

weisen kann. Ursprünglich 
war angedacht, denen, die 

keinen Test woanders ma-

-
-

heit und Soziales des Landes 
NRW aber keine Genehmi-
gung (s. Bericht in dieser 

-

-
fentlich baldigen Proben-

-
tig optimistisch einen Neu-
beginn für den 14. Juni in der 
Wocklumer Reitarena. Ei-
gentlich steht im September 
das „Meisterliche Chorkon-

Veranstaltungskalender. Ob 
und in welcher Form dieses 

den Sternen.  DP
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Internationaler Reitsport 

Juni, bis zum Sonntag, 6. 
Juni, auf dem Turniergelän-

-
-

reitern auch die Springreiter 
wieder am Start, wenn es 

Meister zu ermitteln. Zudem 
ist das Turnier ein Sichtungs-
springen für die Olympiade. 

es dürfen keine Zuschauer 
-

Presse, Mitarbeiter und Per-
sonal dürfen die Reitanlage 
betreten.

-
schiedensten Medien ist das 
Reitturnier präsent. So ist 

Finals: Viel Reitsport aus
Wocklum in ARD und ZDF

-

terschafts-Entscheidungen 
erstmals Teil der sogenann-

-
-

dion am Schloss Wocklum 
übertragen. „Es wertet un-
seren Sport auf und erweist 
ihm den passenden Rahmen“, 
sagt Cheforganisatorin Ro-

(Foto).
-
-

-

Finals werden in NRW, 
Braunschweig und Berlin 

-

übertragen. Programmlich 

-
ralprobe für die kurz danach 
beginnenden Olympischen 
Spiele in Tokio dar.

hat sich der Zeitplan des Lon-
-

Donnerstag, 3. Juni
15.30 Uhr: -

Freitag, 4. Juni
12.30 Uhr: -

14.15 Uhr: Finalspringen & 

Samstag, 5. Juni: 
15.00 Uhr: Finalspringen & 

Sonntag, 6. Juni: 
12.30 Uhr:

-

-
-

timum.de/zeitplan-2021/ zu 
 kr

Erste-Hilfe-Kursus 
der Malteser

Balve. -

im Malteser Begegnungs- und Schulungszentrum, Sauerland-

ist über www.malteser-kurse.de oder per E-Mail an elke.
-

ser unter 02375-910106 zu erreichen.

Handy-Dunkelmodus 
stört einlesen des QR-Codes

Märkischer Kreis. -

-
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EFleckchen Erde hoch 

der am 16. Juni 1871, also 

-
enberg eingeweiht werden 

der 25-jährigen Regierungs-

daraus wurde nichts. Erst sie-
ben Jahre später, am 1. Mai 
1877, war die Fertigstellung 

dieser Zeit war Papst Pius 
-

den (1846-1878).

Schmuckstück auf der fast 
-

berges. Über die Jahre hin-
weg wechselten immer mal 

-
beiter, so auch aktuell eine 

-
stands, unter anderem  Lud-

-
ter des geschäftsführenden 
Vorsitzenden des Kirchen-

Herr Terbrüggen, warum 
wurde dieser für damalige 
Zeit doch sehr aufwändige 
Bau überhaupt gemacht. 
Da steckt doch mehr dahin-
ter, nicht nur das Papst-Ju-
biläum?

Der Bau der Kapelle fand 
zugleich in Zeiten des soge-
nannten Kulturkampfes statt. 
Nach der Reichsgründung 
1871 kam es zu Spannungen 
zwischen der protestantisch 
preußischen Zentralregie-
rung in Berlin und den Ka-
tholiken in Preußen, da die-
se für Bismarck „unsichere 

Kantonisten” waren, also 
nicht hinreichend loyal dem 
preußischen Staat gegen-
über und vielmehr darauf 
hörten, was der Papst sagte. 
Damals war es üblich, dass 
beispielsweise der Geburts-
tag des Papstes öffentlich 
und von Böllerschüssen und 
Illuminationen begleitet, ge-
feiert wurde. Das wurde ver-
boten. In dem anlässlich der 
1000-Jahr 1930 erschienen 
Buch „Balve – Buch vom 
Werden und Sein der Stadt“ 
ist ab Seite 368 nachzulesen, 
welch drastischen Sanktionen 
auch die Katholiken in Bal-
ve infolge der von Bismarck 
erlassenen „Mai-Gesetzte“ 
ausgesetzt waren.

So gesehen war der Bau 
der Piuskapelle zugleich 
auch ein Zeichen der Treue 
der Balver Katholiken zu ih-
rem Glauben und zum Papst. 

Vor einigen Wochen hat 
der Kirchenvorstand eine 
Ehrentafel wieder anbrin-
gen lassen, nachdem sie res-
tauriert wurde. Auch das 
hat einen historischen Hin-
tergrund, der 150 Jahre zu-
rück liegt.

1871 wurde nach dem 
deutsch-französischen Krieg 

und der Reichsgründung in 
Balve ein „Kriegerverein” 
gegründet, der bis zu seiner 

gesellschaftliche Bedeutung 
hatte. 1921, anlässlich des 
50-jährigen Bestehens des 
Vereines, wurde beschlos-
sen, eine Gedenktafel für die 

-
menden gefallenen Kame-
raden aus dem 1. Weltkrieg 
anfertigen zu lassen. Hinter 
diesen Namen stehen bewe-
gende Geschichten, die eini-
ge Nachkommen noch heute 
erzählen können. Diese Tafel 
wurde im Hotel Kohne an der 
Hauptstraße 38 aufgehängt. 

Da blieb sie offenbar 
nicht. Irgendwie muss sie 
dann in die Piuskapelle ge-
langt sein.

Durch den häufigen 
Pächterwechsel des Hotels 
landet die Tafel 1985 auf 
dem Schutt. Ein Handwer-
ker rettete sie vor der Müll-
kippe. Die Sparkasse ließ die 
Tafel renovieren und so ge-
langte sie über den Umweg 
des Rathauses erst spät, näm-
lich im Jahr 2015, in die Pi-
uskapelle. 

Jetzt ist sie wieder restau-
riert worden. Solche Dinge 
sind in der Regel nicht bil-
lig. Wie kam das Geld da-
für zusammen?

Dank der Unterstützung 
der Stadt Balve, die 2/3 der 
Restaurierungskosten trug, 
sowie weiterer Spender und 
eines Anteils der St.-Blasi-
us-Pfarrgemeinde konnte die 
Tafel erneut restauriert wer-
den und erscheint nun wie-
der in neuem Glanze. Restau-
rator war der aus Beckum 
stammende Dr. Uwe Bathe.

Herr Terbrüggen, die Pi-
uskapelle liegt dem Kir-
chenvorstand und den Bal-
vern besonders am Herzen. 
Seit Beginn des letzten Jah-
res wurden die Aktivitäten 
rund um die Pius-Kapelle 
verstärkt. Was ist seitdem 
geschehen?

Mit Beginn des letzten Jah-
res begannen umfangreiche 
Arbeiten in und an der Pius-
kapelle. Es wurde das Stein-
feld vor der Kapelle entfernt 
und rund 500 Blumen, Bo-
dendecker und Zierbüsche 

-
beiten gab es im Umfeld der 
Kapelle, zwei neue Leuchten 
vor dem Eingang wurden 
installiert, ebenso wie zwei 
neue Fahnenmasten. Es gab 
umfangreiche Erdarbeiten 
des Plateaus mit dem Ziel, 
vorhandene Unebenheiten 
auszugleichen. Neue Kies-
wege wurden angelegt, drei 
Ruhebänke aufgestellt so-
wie zwei weitere Bänke und 
Tische, die die Stadt Balve 
zur Verfügung gestellt hat. 
Schließlich wurde der Pavil-
lon gereinigt und repariert 
ebenso wie das Schieferdach 
der Kapelle

Das hört sich bereits nach 
viel Arbeit an. Doch nicht 
nur außen hat sich was ge-
tan, auch in der Kapelle.

Sämtliche Kirchenbänke 
wurden abgeschliffen und 
neu lackiert. Es gab Maler-
arbeiten an Decken, Wän-
den sowie Holzvertäfelungen, 
eine neue Treppe zum Dach-
boden wurde eingebaut, also 
insgesamt umfangreiche und 
aufwändige Aufräumungs- 
und Reinigungsmaßnahmen. 

Pius-Kapelle liegt dem Kirchenvorstand
und den Balvern besonders am Herzen

Ludger Terbrüggen im 
Interview.
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Hinzu kam die Restaurierung 
der Heiligenskulpturen Hl. 
Mutter Gottes und Hl. Josef 
mit Kreuz und Corpus in ei-
ner Werler Restauratoren-

-
ziert durch zwei großzügige 
Spenden aus Balve. Zudem 
wurde eine Video-Überwa-
chung sowie ein WLAN-Netz 
eingebaut. So können An-
dachten und Messfeiern im 
Livestream übertragen wer-
den.

Herr Terbrüggen, die 
Video-Überwachung war 
ursprünglich nicht vor-
gesehen, war aber nötig 
geworden, nachdem der 
 Kapellenbereich zuneh-
mend vermüllt wurde. 
Wie kam es dazu? Und wie 
sieht es nach der Installati-
on aus?

Wir haben uns nach in-
tensiven und durchaus auch 
kontroversen Diskussionen 
innerhalb des Kirchenvor-
standes dazu entschieden, 
eine Videoüberwachung zu 
installieren, um weiterer 
Vermüllung und Vandalis-
mus vorzubeugen. Gerade 
in Corona-Zeiten brauchen 
Menschen, insbesondere Ju-
gendliche, Rückzugsräume. 
Alle Besucher sind nach wie 

vor herzlich eingeladen, die 
herrliche Aussicht an der Pi-
uskapelle zu genießen. Aber 
wir müssen darauf bestehen, 
dass der Ort sauber verlas-
sen wird. Genau das war lei-
der in zunehmendem Maße 
nicht mehr gegeben, so dass 
wir reagieren mussten.

Doch zurück zu den Auf-
räumungsarbeiten. Sie ha-
ben dabei auf dem Dach-
boden zwei mehr als 110 
Jahre alte Fahnen gefun-
den. Um was für Fahnen 
handelt es sich?

Nach Aussage einer Tex-
tilrestauratorin stammen die 
Fahnen etwa aus der Zeit um 
1905 und haben hochwer-
tige Brokatstickereien mit 
ausdrucksstarken Darstel-
lungen der Heiligen Libori-
us und Aloysius. Die Stoffe 
sind aber verschmutzt, brü-
chig und porös, mitunter aus-
gefranst, eingerissen und mit 
Defekten an den Stickereien, 
so dass der Totalverlust bei-
der Fahnen droht. Die Kos-
ten für eine Restaurierung 
beider Fahnen belaufen sich 
auf etwa 3.500 Euro.

Und der Aufwand lohnt 
sich? 

Nach Einschätzung der 

Restauratorin wie auch des 
Kirchenvorstands handelt es 
sich um zwei „Schätze”, de-
ren Verlust sehr bedauerlich 
wäre. Daher wäre es schön, 
wenn durch Spenden die er-
forderlichen Mittel zusam-
menkämen, um diese, fast 
120 Jahre alten Prozessi-
onsfahnen für die Nachwelt 
zu erhalten. Daher unsere 
Bitte nach Spenden, um die 
Fahnen der Nachwelt zu er-
halten: Katholische Pfarr-
gemeinde St. Blasius Balve, 
Stichwort Piuskapelle, Volks-
bank in Südwestfalen

Und noch ein Abschluss-
wort!

Entgegen allen Problemen 
dieser Zeit und des kalten 

Die alte Fahne des heiligen Aloysius wurde auf dem Dachboden gefunden und 
muss restauriert werden.                                                                          Fotos: Krahl

Windes-, der insbesondere 
der katholischen Kirche der-
zeit ins Gesicht bläst, wollen 
wir vom Kirchenvorstand 
St. Blasius Balve alles tun, 
um dieses Einod für Gebete 
und Messfeiern, für Andach-
ten, aber auch Hochzeitsfei-
ern, Taufen, Hubertusmessen 
und für Veranstaltungen der 
Jungen Kirche in Balve zu er-
halten. 

Ohne das Engagement 
auch vieler Bürger für die Pi-
uskapelle schon in der Ver-
gangenheit dürften wir heu-
te nicht so hoffnungsvoll für 
„unsere” Waldkapelle in die 
Zukunft blicken. Nament-
lich erwähnt seien Manfred 
Stein und Reinold Menke so-
wie der verstorbene Engel-
bert Blüggel, die sich über 
Jahrzehnte für den Erhalt 
der Kapelle eingesetzt ha-
ben und denen großer Dank 
gebührt. Nicht vergessen sind 
all die Handwerker, Unter-
nehmer und Privatpersonen, 
die über all die Jahre hinweg 
mit Geld- und Sachspenden, 
aber auch mit unentgeltlicher 
Arbeit unsere Kapelle „zur 
Ehre Gottes” erhalten ha-
ben. Aber, ,,nach” der Re-
novierung ist „vor” der Re-
novierung. 

Das Interview führte Roland 
Krahl per email.

Der gebürtige Beckumer Dr. Uwe Bathe restaurierte 
die Tafel aus dem Jahr 1921.
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Bahnhofstraße 10 · 58809 Neuenrade · www.elektro-fi lter.de

Elektroinstallation · Smart Home Technik
Industriekundendienst
Thermographie ISO 9712 · Photovoltaikanlagen
Datennetzwerktechnik · Kommunikationsanlagen
Elektrogeräte: Verkauf und Kundendienst
Villeroy & Boch – ganzjährig 20% Rabatt (außer Sonderpreise)

GmbH & Co.KG

Karrenstraße 22 • 58802 Balve-Garbeck • Tel. 02375 685
www.reinstein-natursteine.de • info@reinstein-natursteine.de

MEHR ALS NUR FLIESEN.
Komplettbäder aus einer Hand.
... auch barrierefrei.

E-Mail: maler-puetter@gmx.de

IJan Einzel erläutert der 
Gründer der Facebook-

gruppe „Outdoorcooking 
-

te über das Kochen unter frei-

-
ständen Rezepte zum Nach-
kochen, die in der Gruppe be-
sprochen wurden.

Outdoorcooking Balve, 
was verbirgt sich dahinter?

Eine Interessengemein-
schaft aus verrückten Leu-
ten, die selbst bei Regen und 
Schnee draußen kochen. Mit 
dem Zweck von Ideen- und 
Erfahrungsaustausch, um 
neue Anregungen zu erhal-
ten und zu fachsimpeln.

Handelt es sich um eine 
geschlossene Gruppe oder 
kann jeder mitmachen?

Mitmachen kann eigentlich 
-

sichtlich Werbetreibende aus 
um den nichtkommerziellen 
Charakter beizubehalten.

Wie kamen Sie dazu eine 
solche Gruppe zu eröffnen?

Aus einer „Bierlaune“ he-
raus. Nur Spaß. Ich hatte 
einfach Lust dazu, mich mit 
„Gleichgesinnten“ auszutau-
schen. Es gibt zwar viele wei-

Jan Einzel: „Ich hatte
einfach Lust dazu“

tere, auch sehr große Grup-
pen, aber diese waren mir 
viel zu unübersichtlich und 
zu überlaufen. Ursprünglich 
sollte die Facebook-Gruppe 
einen regionalen Bezug ha-
ben, aber irgendwie haben 
wir mittlerweile Gruppen-
mitglieder aus ganz Deutsch-
land, wie auch aus Skandi-
navien.

Was brauche ich als Ein-
steiger im Outdoorcooking-
Geschäft?

Spaß und Leidenschaft an 
der Zubereitung von auch 
ausgefallenen Speisen drau-
ßen, des weiteren sind Grills 
und/oder Feuerstellen recht 
hilfreich.

Wieso draußen kochen, 
wenn es auch drinnen geht?

Neue Techniken, gerade 
mit offenem Feuer, sind in 
der Regel nicht für drinnen 
geeignet. Außerdem gibt das 
„Draußen-Kochen“ so ein 
Gefühl von Unabhängigkeit 
und Freiheit, allerdings ist 
das schwer zu beschreiben. 

Wie viele Grills besitzen 
Sie?

Drei Holzkohlegrills, zwei 
Gasgrills, einen Oberhitze-
Gasgrill, einen Smoker, ein 
Gaskochfeld und diverse 
Feuertonnen und -schalen 
(teilweise selbst hergestellt), 
aber ich vermute hierbei 
bleibt es nicht. Ein neuer 
Trend ist Yakitori-Grillen 
(koreanische/japanische 
Grilltechnik, Anm. d. Redak-
tion) dem ich mich nicht ver-
schließen möchte. 

Was sind die unterschied-
lichen Grilltechniken?

Es gibt direktes Grillen, 
da wird das Fleisch auf glü-
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Mo 14:30 - 16:00
Di 15:00 - 16:30
Mi 10:30 - 12:00
Do 13:00 - 14:00
Fr 08:00 - 09:30

Aus Fenster wird Design.
Die neue außergewöhnliche Ober-
fl äche für moderne Kunst-
stofffenster: ästhetisch, pfl egeleicht, 
widerstandsfähig.

• Ultramatte Optik
• Außergewöhnliche samtige Haptik
• Anti-Graffi ti-Oberfl äche

www.peters-fenster.de
Zum Imberg 15· 58809 Neuenrade-Affeln

Telefon 02394 91910· info@peters-fenster.de

Beerdigungsinstitut
Hesse

Bestattermeister Christian Oest

Erd-, Feuer- und Seebestattung
Trostwald

Bestattungsvorsorge

Mühlenstraße 10
58809 Neuenrade-Affeln

Telefon: 02394 262

Werben im

henden Kohlen gegart.  Beim 
indirekten Grillen wirkt die 
Hitze der Kohlen nicht di-
rekt auf das Grillgut ein. Es 
liegt quasi daneben. Man 
spricht auch vom „Back-
ofeneffekt“. Beim „Rück-
wärtsgrillen“ wird das 
Fleisch zunächst schonend 
gegart, etwa durch dünsten, 
dämpfen oder „sous vide“ 
(Vakuumgaren, Anm. d. Re-
daktion) und dann am Ende 
direkt gegrillt, um die ge-
wünschten Röstaromen zu 
erzeugen. Beim „Sizzlen“ 
wird Fleisch, vorzugsweise 
Steaks, bei sehr hohen Tem-
peraturen um die 800 °C 
gegart. Dann gibt es noch 
kochen und braten über of-
fenem Feuer und natür-
lich das Smoken, wobei das 
Fleisch während des Grill-
prozesses im Rauch liegt 
oder hängt.

Was ist ein „Dutch Oven“ 
und was kann man damit 
machen?

Ein „Dutch Oven“ ist ein 
schwerer gusseiserner Topf 
– wie man ihn vielleicht aus 

dem „Wilden Westen“ kennt. 
Er eignet sich hervorragend 
für Schmorgerichte aber 
auch zum Backen. Wird vor-
zugsweise in offenem Feuer 
oder mit unten- und obenlie-
genden Holzkohlebriketts er-
hitzt. 

Wo beziehen Sie das 
Fleisch her und was nimmt 
man am besten?

Zu einem überwiegenden 
Anteil beziehe ich mein 
Fleisch von einem Direkt-
vermarkter im Ort, Wild gibt 
es bei mir nur aus heimischer 
Jagd.

Was ist Ihr persönliches 
Lieblingsrezept?

Sparerips nach der 
3-2-1-Methode. Hierbei 
werden die Sparerips drei 
Stunden geräuchert, zwei 
Stunden gedämpft und dann 
eine Stunde indirekt gegrillt, 
nachdem sie mit Barbecue-
Sauce bestrichen wurden. 
Und natürlich ungarisches 
Pörkölt aus dem Kessel, stil-
echt über offenem Feuer zu-
bereitet.

Das Interview führte Daniel 
Pütz per WhatsApp.

Jan Einzel mit einem kleinen Teil seiner Outdoorcoo-
king-Utensilien.                                 Foto: Daniel Pütz
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Erst spielten die Fantas-
tischen Vier (Fanta 4) 

dann brachten sie neun Jahre 
-
-
-

ture4life entwickelten sie die 

-
-

leichtern und gleichzeitig den 

Und das ist gelungen. So 
hat auch der Märkische Kreis 
grünes Licht gegeben und 
die technischen Vorausset-
zungen geschaffen, damit das 

-

und sie nutzen kann. Landrat 
-

muss auch im Märkischen 
Kreis zum Einsatz kommen.“ 
Zuletzt hatte der Landrat, in 

-
nommen, um eine zeitnahe 

-
-

Nach der Musik in der Höhle
bringen Fanta 4 App nach Balve

-

-
geführt wird, nach einer ge-

gesucht hätte. „Mit Blick auf 
die Entscheidung des Kreises 
war das dann aber hinfällig. 

alle dahingehend, dass man 
-

dass diese jetzt auch in Ge-
brauch ist.“

Tatsächlich eingeführt 
-

-
ze Schreiberei fällt weg“, so 
Teamleiterin Theresa Schu-

Eingangsbereich einen Lap-

Mitarbeiter einzeln registriert 
-

sehen. So kann jedem Besu-
cher ein Mitarbeiter zuge-
ordnet werden. „QR-Code 
einlesen, Termin erledigen, 

-

Mitarbeiterin das überaus 
einfache Prozedere.

nutzbar. In der Gastronomie 
etwa je Tisch, im Einzelhan-
del für jeden Besucher, in ei-

-
bar und die eingelockte Zeit. 

-

Besitzer. Nur im Infektions-

-
heitsamt abgerufen werden 

kann direkt beginnen.
Ziel des Märkischen 

Kreises war es, frühzeitig 

klares Signal für Gastrono-
-

richtungen zu setzen, um ih-
nen Planungssicherheit zu 
bieten. „Es ist wichtig, dafür 
rechtzeitig die Grundlagen zu 
schaffen“, sagt Landrat Mar-
co Voge. Und diejenigen, die 

-
falls zufrieden, allein schon 
wegen der wegfallenden läs-
tigen Schreibarbeiten.

 kr

Theresa Schulist von der DEVK kann die LucaApp 
nur empfehlen.                                                 Foto: kr

Am Pfingstwochen-
-

netal groß gefeiert 

-
tus-Schützenbruderschaft 
Volkringhausen stand auf 

im Vorjahr war durch die 
anhaltende Corona-Pande-

Zahlreiche Jubilare wären in
Volkringhausen gefeiert worden

-
denen Einschränkungen auch 
in diesem Jahr an ein ordent-
liches Schützenfest nicht zu 
denken. 

-

Melanie Noll fügt ihrer Re-
gentschaft somit ein weiteres 
Jahr hinzu.

In diesem Jahr hätten eini-
-
-

nen. Vor 25 Jahren waren 
Wolfgang Baumeister  und  

40 Jahre kann Liesel Stüe-

-
paar Friedhelm Brinkschulte  

-
-
-

ben) und (1961) Waltraud 

Christel Szyszka an der Sei-

diesem Jahr ebenfalls ge-
ehrt worden. Paula Wurzel 

(Fortsetzung Seite 9)
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Wir finden für Sie
die richtige Lösung

Burgbergweg 9 · 58802 Balve
0 23 75 - 20 25 68 · www.goessel-elektrotechnik 

FISCHER & SCHÄFER
IMMOBILIEN

Ihr Ansprechpartner
in Balve & Umgebung:

Tobias Pröpper
VERKAUF · ANKAUF · VERMIETUNG
 WERTERMITTLUNG · INVESTMENT

Geschenkidee:
Gutschein für Flugsimulator

bei uns buchen!

0231 / 51 61 81
www.Fischer-Schaefer.com

Gesucht: Einfamilien-, Mehrfamilien-, Wohn- 
& Geschäftshäuser, Gewerbeimmobilien, 

Eigentumswohnungen & Grundstücke

Wir suchen

e i e i r ei er (m/w/d)
r unsere n e i nier ei un

u  € sis

Anfragen bitte an Roberto Ludwig
unter Tel. 02375 89910

oder E-Mail: r.ludwig@zimmermanndruck.de

Zimmermann Druck + Verlag GmbH

Jubilare zusammen mit den Ju-
bilaren aus 2020 auch noch in 

Das Königspaar von 1956/57: Paula Wurzel und 
Heinz Schmidt (†).                                      Foto: privat

einem großen Rahmen und mit 
einem Ständchen der Festmu-
sik, dem Musikzug der Freiwil-

-
gezeichnet und geehrt.         SN
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Erinnerungen an die 
Schulzeit werden erst 

-

-
schmitzten Lächeln zurück. So 

-

-
teren Leben berichtet.

1956 bis 1957:
-

delsschule Menden/Iserlohn. 

zwei energische Schwestern 

Klasse Mädchen und Jungen. 
Man hatte zu spuren und alle 

-
digen. Schulungsraum war im 
damaligen Kolpinghaus. We-

Schreibmaschine und Steno.
-

wir stark und trafen uns nach-

machten die Schulaufgaben 

Ergebnisse wurden für jeden 
Einzelnen passend gemacht 
und wir sind gut durch das 
Jahr gekommen.

-
-

jahres sprach mich Papa ganz 
klar und deutlich an und be-

-
zeit kannst du immer bestim-

-
tag.“

-
nen und das war auch gut. So 
ziemlich kann ich sogar heute 
noch Steno und habe es etwa 
50 Jahre nicht mehr nennens-
wert gebraucht.

1957 bis 1960:
-

re zum „Kaufmannn in der 
Grundstücks- und Wohnungs-

Erlebte Geschichten von Alfons Rath – Teil 7

„Job“ noch keine Berufsschul-
klassen gab, konnte ich mir 
aussuchen, in welche Klasse 
ich in Menden gehen wollte 
und entschied mich für die 

mit, bitte den Unterricht nicht 

wer weiß wofür das Industrie-
Kaufmanns-Wissen später mal 
nützlich sei. (Später bei Rick-

Schule befand sich in Menden 
neben der katholischen Kirche 

-
se.

geht auf und es erscheint un-

Irgendwann später guckt er 
mich an und zwar etwas zu 
lange. Und ich merkte, dass 
er mich wiedererkannte.

Etwa 4 bis 6 Wochen danach 
wurde das Thema „Wohnungs-
bau“ behandelt und er berich-
tete, dass wir ja jemanden bei 
uns hätten, der hierzu etwas 

Thema losgelegt, und zwar, 

Ende bedankte er sich und ... 
das war’s.

Bei der Zeugnisübergabe am 
Ende des Schuljahres knurrte 
er sich halblaut so etwa dies 

Realschule nicht erkannt, täte 
ihm leid“.

Es gab auch Religionsun-

konnte einem der Mann nur 
leid tun. Er gab sein Bestes, 
aber es kam nicht bei uns an.

Eines Tages musste ich beim 
-

tanzen. Er sprach mich ganz 
offen auf das Problem „Re-
ligionsunterricht“ an und er-
zählte mir, dass er wisse „aus 
welchem Stall“ ich käme und 
das er mit meinem Onkel Theo 
zusammen auf der Penne ge-
wesen sei. ,,Versuch, dass sich 
die Klasse bei deinem Lehrer 
mehr zurücknimmt.“ Versu-

1959 bis 1960:
1956 der Lehr-Beruf „Kauf-
mann in der Grundstücks- und 
Wohnungswirtschaft“ erfun-
den wurde, gab es ja für uns 
Erstlinge keine Berufsschul-

die Gehilfenprüfung nahte, 
sehr langsam aber sicher. So 
ließ sich „unser“ Verband 
der gemeinnützigen Woh-
nungsunternehmen mit Sitz in 
Münster, wohl oder übel, was 
tolles einfallen. Mit Beginn 
des dritten Lehrjahres sollten 
alle „Stifte und Stiftinnen“ 
dreimal eine Woche auf Fir-
menkosten mit Taschengeld 
zu Vorbereitungsschulungen 
geschickt werden. Man hatte 
wohl Sorge, dass ohne fach-

Lehrlinge durch die Prüfung 

auch so groß, dass man Spit-
zenkräfte aus der Wohnungs-
wirtschaft beziehungswei-
se dem Umfeld einlud, um 

-
ne“ beizubringen und zwar 
morgens und nachmittags. 

-
-

ter, Wirtschaftsprüfer und so-
gar der Boss der Industrie- und 

Und wir waren eingeladen 
zweimal nach Meinerzhagen 
und einmal nach Bigge-Ols-
berg. Wir, das waren etwa 
insgesamt 40 junge Fräuleins 

und Jungmänner, einquartiert 
in Sportheime.

-
erzhagen in einem fast neuen 

-
-

nach einigem Überlegen die 

um 22 Uhr zurück zu sein, an-
dernfalls … Er habe die Ver-

und wolle keinen Ärger, we-
der mit der Chefetage noch 
mit uns. Und an uns Jungs die 
Mahnung, passt auf die Mäd-
chen auf.

zum Bahnhof hin ... und rin. 

irgendwie „gerochen” haben 
und erschien recht aufdring-
lich bis zudringlich. So ergab 
sich eine sehr angespannte Si-

-
ren musste. Ich kannte solche 
Momente aus meinen Knei-
penbesuchen und auch das 

habe ich all meinen Mut zu-
sammen genommen und den 
Boss laut und deutlich ange-
sprochen. Er reagiere gereizt 

auf. Ich habe ihn in Ruhe auf-
gefordert, mit mir nach drau-
ßen zu kommen, um die Sache 
zu klären. Es wurde immer ru-
higer im Saal. Wir beide gin-

-
-

hen, drehte mich um und sah 
30 bis 40 Personen beider Par-
teien auf dem Podest der Trep-
pe ankommen.

Sofort sprach ich den ,,Boss“ 
laut und deutlich an, sagte 
ihm, dass wir erst heute Mor-
gen angekommen seien, uns 

(Fortsetzung Seite 11)
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untereinander überhaupt nicht 
kennen und alle irgendwo 
her aus Westfalen kommen. 

alle kennt, hat uns für heute 

empfohlen, mit der Maßgabe, 
dass wir pünktlich zurück sein 

auf die Mädchen aufzupassen 

-

euch was, wieso und warum 

kennt euch alle, was glaubt 
ihr, was ihr für Ärger kriegt! 

-
-

der umgehen und darauf einen 

Frieden.
Bei diesem Kurs und auch 

bei den beiden nächsten, 

wenn es darum ging, mit etwa 
20 Leuten eine Kneipe zu be-
suchen. Schließlich kam ich ja 

der Menge Leute, die nur et-
was trinken wollten, war ein 
Vorab-Gespräch mit dem Wirt 
hilfreich.

Und jetzt wieder zu ernsten 

zum Vor- oder Nachberei-
ten der Schulstunden. Unsere 
Truppe bestand aus sechs bis 

hat sich auch noch ein paar 
Jahre nach der Prüfung ge-

war mit Gisela aus Lippstadt 
und Eddie aus Wickede! Gi-
sela zog in die Schweiz und 
Eddie zog ... alles Unheil die-
ser Welt auf sich und ist recht 
jung gestorben.

-
ten Kurs muss ich noch er-

-
genehme Thema Mathe am 

Sicht) war, sondern er ging mit 
uns allen sehr streng und ohne 
Gnade um. Bis zur Verzweif-
lung wiederholte er immer den 

So und jetzt ein Blick nach 

-
pe nicht mehr zu. Von allen 

-
nisse noch im Kopf und auch 
die Wege dahin. Super, super 

Später, ich glaube noch in 
1960 „besuchte“ uns im Büro 

Verbandsprüfer aus Münster. 
Bei der ersten Gelegenheit habe 

berichtet und gefragt, wie das 

mir gesagt, dass er schon auf 

Jahr würde eine andere Indus-

Westfalen die Prüfungsfragen 

war Münster zuständig. „Und 
wer war beim Kursus für Ma-

braucht man nur zusammen-
rechnen.

fenprüfung war Ende Januar 

und der mündliche Teil Ende 
März in Bochum. Ich habe be-
standen mit ,,befriedigend”.

Und noch ein kleiner schu-

1. 1. 1987 war ich bei Fa. 
-

penfabrik, als Einkaufsleiter 
tätig. So im Juni fragte mich 

dazu gelernt und das andere 

te Teilnehmer.
Alfons Rath

Ein doch ins-
gesamt po-

zeichnete wäh-
-

im Neuenrader Kai-
sergarten der Vor-

-
de der Vereinigten 

-

als Vorsitzender zu 
dieser Sitzung und 
strengen Corona-
Schutzmaßnahmen einge-

darunter auch Bürgermeister 

ebenfalls zugegen.

der Corona-Pandemie ge-
prägt gewesen sei. Schnell 
habe man für die Kunden 

-
-

seien. Besonders erfreulich 
dabei sei gewesen, dass sich 
bisher kein einziger Mitarbei-

-
steckt habe.

Erfreulich war dann trotz 
der schwierigen Zeit die Bi-

-
lanzgewinn beläuft sich auf 
3,327 Millionen Euro, die Bi-
lanzsumme steigt auf 1,878 
Milliarden Euro. 

Kunst, Kultur und Vereine 

unterstützte die Sparkasse 
zahlreiche Vereine auch in 

Veranstaltungen fehlten.
Nach den nahezu nur po-

der Sparkassen-Vorstands-

Stadtkämmerer kann sich 
über 358.478 Euro freuen

-

16.528.000 Euro feststellen. 

belief sich auf 6.667.000 

-
renden Städte und Gemein-
den. So konnte die Stadt Bal-

-
zu kommen noch 277.958 
Euro an Gewerbesteuer, so 
dass sich der Kämmerer auf 
358.478 Euro freuen kann.

auf Volllast ziehen“, so Kai 
-

dustriebtriebe seien schon 
jetzt bis zum Jahresende aus-
gebucht. Sorgen bereiten ihm 
hingegen die heimischen Ein-
zelhändler, Gastronomen und 
die Branchen des Freizeitge-
werbes, die allerdings für die 
Wirtschaftskraft der Region 
nicht unbedingt maßgeblich 
seien. „Trotzdem hoffe ich, 
dass es auch dort bald bes-
ser wird und wieder aufwärts 
 geht.“                                      kr
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Ein Thema, das keiner gerne angeht. Was passiert, wenn 
meine Eltern, mein Lebenspartner oder ich sterben?

ir el ein tein om er en, als ich dieses schwierige 
Thema besprochen und geregelt hatte. 
Bei Lebensräume Kämmerling fanden sie den richtigen 
Ton und ich konnte alle Fragen loswerden. 
et t ist alles f r den Fall der Fälle geregelt und ich bin 

unglaublich erleichtert. as hätte ich schon iel fr her 
erledigen können. 

Ein gutes Gefühl! 
Ich habe vorgesorgt.

Wir geben Ihnen ein gutes Gefühl.

Bestattungshaus Kämmerling oHG  Lendringser auptstra e    enden
Telefon      info lebensraeume kaemmerling.de  www.lebensraeume-kaemmerling.de

Eisborn: Es gibt wieder das
Schützenfest@home-Paket

Wir, die „Zimmermann Druck + Verlag GmbH“, sind 
ein modernes Unternehmen im schönen Sauerland 
und die größte Druckerei in Südwestfalen.

Für unsere Digitaldruckabteilung suchen 
wir ab sofort eine/n

Medientechnologin/en 
Digitaldruck

Aufgaben:

Was Du mitbringen solltest:

Vollzeit, Festanstellung

Interessiert?
Bitte bewerben Sie sich schriftlich oder melden Sie sich 

bei Julian Zimmermann:
Tel.: 02375 89910 oder karriere@zimmermanndruck.de

Tr a d d i -
t ione l l 
würden 

am Wochenen-
-

tonius-Schüt-
zen in Eisborn 
ihr Schützen-
fest feiern, we-
gen Corona ist 

-
lich.

T r o t z d e m 

Eisborner ei-
nige Tradito-
nen aufrecht erhalten, so 
zum Beispiel den Kirch-
gang zu Beginn des Festes. 

-

18 Uhr zum Besuch der hl. 

Grothe, gleichzeitig Präses 
der Eisborner Schützen, ze-
lebriert wird. 

Bei der anschließenden 
Kranzniederlegung gedenkt 
man den Opfern der beiden 
Weltkriege und den Verstor-

benen der Schützenbruder-
schaft.

-
zichtet werden muss, ha-
ben die Eisborner Schützen 

-

sein eigenes Paket zum „ge-
selligen alleine feiern“ für 
25 Euro beim Brudermeister 
Gisbert Sprenger bestellen. 
Etwa 200 Pakete sind aber 
schon an die Schützenbrüder 

tern gebracht worden. 
Inhalt dieses Pakets ist ne-

spezielles Bierglas zum Eis-
borner Fest, weiter Süßig-

-
mischen Metzgerei Jedow-
ski. Im Rahmen der „Bier-

-
-

gin Monika Kolossa unter 
den Teilnehmern ausgelost. 

am Wochenende schützen-
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Wir stellen uns vor...

VBALVER
BALVER WERBEGEMEINSCHAFT

Wir sind

Anzeige

Nach 10 jähriger Erfahrung als ange-
stellter Elektrotechnikermeister in den 
Bereichen Ladenbau und Großprojekte 
sowie Sondermaschinenbau habe ich 
2016 im schönen Mellen die Firma 
Gössel Elektrotechnik gegründet.

Gössel Elektrotechnik ist nicht irgendein 
Elektrounternehmen: Wir sind innovativ, 
kompetent, flexibel und damit der 
richtige Partner für Ihr Projekt.

WIR FINDEN FÜR SIE DIE RICHTIGE LÖSUNG!

Von der Auswahl der passenden LED-Lampe bis hin zur Elektroplanung und Installation für große Indust-
riebetriebe. Die große Bandbreite unserer Dienstleistungen erstreckt sich von der klassischen Elektroins-
tallationen, Beleuchtung und Telekommunikation über innovative Lösungen für Energie, E-Mobility und 
Gebäudeautomation bis hin zu Service und Wartung Ihrer Anlagen.

Dank unserer breiten Expertise gestalten wir für Sie individuelle und integrierte Lösungen, zum Beispiel 
mit der Vernetzung von Elektromobilität, Smart Home und Energieerzeugung.

Wir legen sehr großen Wert auf qualitativ hochwertige Arbeit. Aufgaben und Projekte packen wir mit 
Wissen, Erfahrung, gesundem Men-
schenverstand und einer großen 
Portion Herzblut an.
Daraus resultieren Ergebnisse die 
rundum stimmig sind. Für Unterneh-
men genauso wie für Privatkunden

Sie möchten Kontakt mit uns
aufnehmen?

Wir freuen uns auf Ihren Anruf oder Ihre 
E-Mail!
0 23 75 / 20 52 68
info@goessel-elektrotechnik.de
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TOP Angebot Juni!

Power Efficiency Motor mit verbes-
sertem Wirkungsgrad, vielseitig 
einsetzbar, Universal-Bodendüse, 
komfortabel und vielseitig mit 
integriertem dreiteiligen Zubehör. 
Besonders komfortable Höhenver-
stellung dank Comfort-Teleskoprohr, 
müheloses Staubsaugen größerer 
Flächen durch 12-m-Aktionsradius.
890 W, 3-Punkt-Lenkung, Staub-
beutelfüllkapazität 4,5 l, drei 
Zu behörteile, Gewicht: 7,26 kg, 
Filter-Wechselanzeige, Parkposition 
ohne Abschaltautomatik, 3-Punkt-
Lenkung, Möbelschutzleiste

Miele Staubsauger
Complete C3 Score Red PowerLine SGDF3

189,- €

Meisterbetrieb Philipp Platte

Kundendienst

Berat
ung

Wartu
ng

Der Vorsitzende der 
-

Wassmuth, gibt im 
-

dertips für Jedermann. Mister 

-
-

se herrliche Wanderung den 
Parkplatz an der Luisenhütte 

Vom Parkplatz gehen wir, 
dem Wanderzeichen L 1 fol-
gend, zunächst ein Stück Rich-
tung Luisenhütte, um jedoch 

-
biegen. Nur ein paar Meter bis 
zur Schranke am Waldrand 
und wir zweigen erneut links 
ab, ein kleines Stück bergan, 
in den Wald hinein, um dann 
nochmal links dem Waldweg 

und über weichem Waldboden 
erreichen wir nach etwa 500 
Metern eine Wegkreuzung.

Schloss Wocklum, den Guts-
hof und die angrenzenden 
Reitanlagen mit dem Reitsta-

ten Punkt des „Burgberges“ 
laufen und die Reste der al-
ten Wallburganlage besich-

den L 1 und halten uns links 

Schlossanlage, durchschreiten 
den 1. Torbogen und haben 
einen beeindruckenden Blick 
auf den Innenhof des Schlos-
ses. Nachdem wir den 2. Tor-

„Zwei-Schlösser-Tour“ du
bogen durchschritten haben, 
halten wir uns rechts und wan-
dern nun wieder auf dem L1 
und der Zuwegung zur Wald-
route (grünes W auf weißem 

-
chen folgt man, an den Reit-

-
schutzgebiet Orlebachtal. 

Ein breiter Forstweg etwas 
oberhalb des mäandernden 
Baches, führt uns durch die-

am Ende auf die Waldroute 
stoßen (weißes W auf grünem 

-
ke führt uns ein Wegweiser 
links, durch lichten Laubwald 
etwas steil bergan um dann 
am Ende des Wäldchens in 
einen Feldweg überzugehen.  

den Blick frei auf das Mel-
scheder Tal und das gleichna-
mige Schloss. Nach wenigen 
100 Metern erreichen wir eine 
Teerstraße und folgen dieser 
bergan, immer noch L 1 und 
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„Mr. SGV“, Frank Wassmuth 

Schwierigkeit: Schwierigkeit: 
leicht/mittelleicht/mittel
Kilometer: 14,5Kilometer: 14,5
Zeit: ca. 4 Std.Zeit: ca. 4 Std.

ch reizvolle Landschaften
Waldroute bis zum Sportplatz 

halten wir uns rechts und ge-
hen hinauf in den Wald, weiter 
dem L 1 folgend. Nicht lange 
und der Weg teilt sich, wir hal-
ten uns rechts, weiterhin auf 
dem L 1. 

schlängelt sich der breite 
Forstweg bis man nach etwa 
einem Kilometer den Wald-
rand erreicht und einen wei-
ten Blick auf das Tal und 
die Umgebung frei gibt. Ein 
Stück wandert man entlang 
des Waldsaumes um dann 
durch die Wiesen die ande-

geschottertem Fahrweg wan-
dern wir, leicht bergan, am 

erreichen eine stark befahrene 
Straße (L 544), die wir jedoch 
nicht überqueren sondern ca. 
60 Meter entlanglaufen um 
dann sofort wieder nach rechts 

Wanderzeichen L 1 und L 4 
bringen uns dann nach etwa 
einem Kilometer zur Wander-
schutzhütte „Krähenbrinke“ 
des SGV Langscheid. Viele 

Spielgeräte laden zu einer län-
geren Pause ein. 

orientieren wir uns weiter an 
dem L 1 in den Wald hinein. 
Nicht lange und man wandert 

-
chenwald über den Brachten-

dann steil bergab bis wir den 
Waldrand erreichen. Und wie-

sehen wir schon links unser 
nächstes Ziel, das Golddorf 
Mellen. Im Zick Zack leitet 
uns das Zeichen L 1 durch den 
Ortsrand zum nächsten Wald-
saum am Burgberg. Wer jedoch 

-
te, mitten im Ort gibt es den 
„Meller Landmarkt“ mit Kaf-
fee, Kuchen und Kaltgetränken.

Unsere Wanderung set-
zen wir am Waldrand des 

den L 1, halten uns links und 
folgen dem grünen „W“ auf 
weißem Grund. Eine kleine 

-

rand lädt nochmal zum Ver-
weilen ein und gibt den Blick 

Nach kurzer Pause gehen wir 

links liegen und folgen rechts 
dem Forstweg am Waldrand 

-
lichkeit halten wir uns links, 
dem grünen „W“ folgend in den 
Wald hinein um dann etwas steil 
bergab den nächsten Waldrand 

uns wieder nach rechts und blei-
ben auf dem Weg bis man nach 
ca. 1,5 Kilometern den Start-
punkt unserer Tour, die Luisen-
hütte, erreicht. 

Wer jetzt noch Energie und 
Lust hat, dem empfehle ich 
eine Besichtigung der ältes-

-

-
                                               

Als der Männerge-
-

tracht“ Langen-
holthausen im Jahre 1920 

-

außerhalb der Vorstellung 

Ersten, dass der Verein ir-
gendwann sein 100-jähriges 

-
de und zum anderen, dass 

beiden Punkten hätten die 

damaligen Chorleiter Leh-
rer Zurgeißel geirrt. 

Umso erfreulicher, dass 

Keine Feier – aber Chronik fertig

100 Jahre
MGV „Eintracht“
Langenholthausen

die Langenholthauser in 
diesen Tagen wenigstens 
ihre aktuelle Vereinschro-

71 Seiten präsentiert Jo-
hannes Schwartpaul (Foto), 
der die Festschrift in Zu-
sammenarbeit mit seinen 
Vorstandskollegen maßgeb-
lich gestaltet hat, eine Über-
sicht der Vereinsgeschich-

-
ber hinaus füllen die Seiten 

-

-

-

noch amüsante Einzelheiten 

Finanziert wurde die 
Chronik durch zahlreiche 

ist über den Vorstand zu be-
ziehen, wird an befreunde-
te Vereine ausgeliefert und 
liegt zur Mitnahme bei der 
Goldbäckerei Grote aus.
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Inserieren
im

A. Menshen GmbH & Co. KG 

Im Ohl 7 . 58791 Werdohl 

Tel. 02392 9296–0 . Fax 02392 9296–60  

menshen@menshen.de . www.menshen.de

SCHROTT- UND 
METALLGROSSHANDEL

Eisenschrott · Kernschrott · Blechschrott · Eisenspäne  

Mischschrott · Gratschrott · Stanzabfälle · Maschinenschrott   

Kühlschrott · Nirosta-Schrott · VA-Schrott · Chromschrott   

NE-Metalle · Aluminium · Messing · Kupfer · Bronze

CONTAINERDIENST
Bauschutt · Baumischabfälle · Abfall zur Verwertung  

Sperrmüll · Holz · Pappe/Papier

Die nächste 
Ausgabe des

HÖNNE-
EXPRESS
erscheint am
Donnerstag,
1. Juli 2021!

Redaktionsschluss: 
Freitag,

25.Juni 2021

Anzeigenschluss:
Freitag,

18.Juni 2021

Ihre
Medien-
beraterin
für den

Mareen Hobitz

Telefon: 02375 89945
Mobil: 0151 10537926

Fax: 02375 89933
E-Mail: mareen.hobitz@t-online.de

 anzeigen@hoenne-express.de

Widukindplatz 2 · 58802 Balve

 Das war der 

D -
schiedener nam-

-
den sich derzeit noch in den 
Schaufenstern der meisten 

Stadtplan, in dem die Stand-
orte der 99 Karikaturen in 
31 Stationen aufgeführt 

-
-

tal-im-Wandel-Fahrrad auf 

der Internetseite www.hoen-
-

99 Karikaturen
in Schaufenstern

zeigten Karikaturen zeigen 
Themen, die nicht nur dem 

-
werk Misereor, hat die Bilder 
zur Verfügung gestellt. Ein-

-
tal im Wandel e.V. und die 

-
onen zeigen, ist nur noch bis 
zum 5. Juni zu sehen.
Foto: www.hoennetalimwandel.de

Im Märkischen Kreis 
traten die Regelungen 
der Bundesnotbremse 

Voraussetzung war erfüllt, 

Bundesnotbremse war
vier Wochen in Kraft

weil die 7-Tage-Inzidenz an 
fünf aufeinanderfolgenden 
Werktagen unter dem Wert 

Maßnahmen endeten am 
23. Mai.
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Kompetente Hilfe
beim Verkauf
Ihrer Immobilie!

Immobilien-verkauf istVertrauens-sache!

Mobile Fachfußpflege
Medizinische Fußpflege

Helga Elsholz
Tel.: 0173 7368813
Mail: helga-demenzia@gmx.de

Ohne Zeit und Termindruck!
Einfach anrufen und ich komme ins Haus!

Monat Mai

Pfarrer Andreas Schulte
zum Dechanten gewählt

N -

Schulte (Foto) ist zum neu-
-

kische Sauerland gewählt 
worden. Er ist für etwa 80 
000 Katholiken und 60 pasto-
rale Mitarbeitende zuständig. 

Märkisches Sauerland um-
fasst die Kirchengemeinden 

-
enrade. Es ist aufgeteilt in 

fünf Pastoralräumen mit 38 
-

nennung durch Erzbischof 

zum 1. Juli.

Run-alone-Lauf
rund um Balve
Der Panoramalauf 

zeigte sich in die-
sem Jahr wieder 

nicht, wie normal üblich. 

oder Smartphones laufen, 

Ort um QR-Codes ergänzt, 

oder das Tracking mit einer 

den Pfingsttagen. So wur-
de der Run-alone-Lauf ge-
boren, der über die drei be-

und 10 Kilometer führte. 
Trotz schlechtem Wetter 
samstags  und durchwach-
senem am Pfingstmontag 
nahmen mehr als 100 Per-
sonen teil. Ein Erfolg für 

Fehler im Buchungssystem
Balve. -
tete dem Testzentrum Sorge. Bei einem Klick auf den Button ging 

-
fer aufgefangen.
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Büro: Zum Wieloh 8, 58802 Balve
Lager: Im Duda 2, 58809 Neuenrade
Telefon 02375 - 938298
info@tischlerservice-paul.de

Einbau, Reparatur und Überarbeitung von Fenstern, 
Türen, Parkettböden, Treppen, Möbeln und vieles mehr... 

Der Tischler kommt!

www.tischlerservice-paul.de

 GEBÄUDEREINIGUNG

Roland Thiel
Glas- & Geäudereinigung

58802 Balve • Mobil: 0163 / 48 77 41 2
Tel.: 02375 / 93 87 44 • Fax: 02375 / 937 58 38 

• Glasreinigung in 
privaten Haushalten

• Glasreinigung im 
gewerblichen Bereich

• Schaufensterreinigung
• Wintergartenreinigung

• Fußbodenbeläge
• Gebäudereinigung 

jeglicher Art

02375  913753

Elfenspiegel
Naturfriseur und mehr ...

Veronika Schramm · Am Brunnen 20 · 58802 Balve
Tel.: 02375/9386848

Bei uns ist Qualität bezahlbar.

 Professionelle Beratung mit  
 3D-Planung bei Ihnen  
 Zuhause – auch abends   
 oder am Wochenende

 Ihr Vorteil – Direktvermarktung

 Komplett-Montage-Service

 Geräte namhafter Hersteller

www.kuechen-balve.de

Gehringer Schlade 38
58802 Balve
Tel.: 02375 937399
Mobil: 0173 7489261

FRAG DEN TRAINER Mar

Nach einem stres-
-

tag, in einer an-
strengenden Lebensphase 
oder nach einem einschnei-
denden Ereignis sind auf 
einmal Schmerzen da, die 

Schmerzen, die man bereits 
bekämpft glaubte, sind wie-
der da. Was die Ursache da-
für ist und was man dagegen 
tun kann erläutert in unserem 
Gesundheitsbericht Marcel 
Niehues (Foto), Inhaber MN 

stressschmerzfrei®

besteht aus „harten“ Bestand-
teilen, wie z.B. den Knochen, 
und aus „weichen“, wie z.B. 
Muskeln, Sehnen, Bänder 

Faszie ist der Fachbegriff 
für Bindegewebe und be-
schreibt weiche Strukturen, 

-
degewebe hält den ganzen 

dafür, dass Muskeln ihrer ei-
gentlichen Funktion nachge-

-
det sich somit in nahezu jede 

-
tomen und Ärzte uninteres-
sant, da sie glaubten es sei 

Wie hängen Stress 
und Schmerzen 
zusammen? 

-

dass das Bindegewebe nicht 

-
sammenziehen, wie ein Mus-
kel, sondern auch auf men-
tale Faktoren, wie Stress oder 
Überlastung, reagiert. 

Neueste Forschungsergeb-
nisse haben gezeigt, dass die 
Faszien rund 25% unserer 

einem durchschnittlichen Er-
wachsenen also ca. 20 Kilo. 
Sie reagieren sehr sensibel 
auf unseren mentalen Zu-

-

Wenn wir Stress haben 
-

mon Cortisol ausgeschüttet. 
Es wurde nachgewiesen, dass 
durch biochemische Prozesse 

sorgt, dass sich das Binde-
gewebe zusammenzieht. 
Je mehr Stress wir also ha-
ben, umso weiter zieht sich 
das Bindegewebe zusam-
men. Unser Taucheranzug 
„schrumpft“ also regelrecht, 

-
zelne Struktur enger an der 
nächsten liegt. Einfach ge-

-
tur für diesen Moment. 

-
ser Vorgang logisch und 

durch das Zusammenziehen 

weist er mehr Spannung auf, 

Inserieren
im
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Hotel garni

Klaus Heringhaus
58802 Balve, Mühlenweg 4

Tel. 0 23 75 - 9 39 40
www.zum-drosten.de • info@zum-drosten.de

ZUM DROSTEN

Werben im

Die Flutlichtanlage 
auf dem Sportplatz 

Kranken- und Dialysefahrten
  für alle Kassen

Großraum-Taxi
  für 8 Personen

rollstuhlgerechtes Taxi

T A X I
WOLFGANG
ZABEL

Tel. Balve
36 83 + 45 55

Auf Grund der Pandemie
schreibt der Märkische Kreis

die Zeiten für Fahrten
von 7 bis 19 Uhr vor.

c el Niehues

-
fern geschützt sind. 

Zum Glück haben wir heu-
-

fer mehr, die uns fressen wol-
len, der Vorgang ist jedoch 

sich dann wichtige Struk-

meistens auf der Gegenseite 
zu Schmerzen kommt. 

uns in einer stressigen Le-
bensphase, so ziehen sich die 
Faszien im Bauchbereich zu-

-
nen hin und wieder zu Ma-

zum anderen wirkt sich die-
ser „Knoten“ im Bauchraum 

-
-

be zusammengeschrumpft 
ist, wird der Bereich der 

Muskeln und Faszien wollen 
zwar dagegen arbeiten, doch 

zu stark. 

das Gewebe ist an dieser 
Stelle eng und hat Probleme 
dabei, sich frei zu bewegen 

und der Kreislauf ist damit-
perfekt. 

Meist stressen die Schmer-

dass es uns schwer fällt aus der 

-
mente diese Symptome lin-
dern, doch das ändert nichts 
an der eigentlichen Ursache. 

gegen sogenannte Stress-

1. Wahrnehmen des Stres-
ses

 Manchmal merken wir 
gar nicht, dass wir Stress 
haben oder belügen uns 
unbewusst sogar selbst. 

2. Symptome lindern und 
handlungsfähig werden:

manchmal in dem Ne-

erstes sollten also die 
Stress-Symptome gelin-
dert werden. Je nachdem, 
welcher Typ Sie sind, 

Meditation oder Entspan-
nungsübungen helfen. 

3. Ursache bekämpfen:
 Wenn Sie entspannt sind, 

haben Sie ein breiteres 
Sichtfeld. 

 Meistens suchen wir die 
-

gen, wie Termindruck, 
eine Person in unserem 

sogar die Corona-Pan-
demie. Stress ist jedoch 
immer (!) selbstgemacht. 

-
steht im Kopf. 

(Fortsetzung Seite 23)

Marcel Niehues beant-
wortet Gesundheitsfra-
gen.
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Halbe Seite BalWer

Musik und Medien Balve

VBALVER
BALVER WERBEGEMEINSCHAFT

Wir sind

sowie: Radio-Fernseh-Staffel, Märkischer Getränkevertrieb Mertens,
Balver Grillstübchen und Restaurant Padberg  

Für Sie in Balve...

� Sparkasse.

      Gut für Balve.

BalWer - Balver Werbegemeinschaft e. V.

Alte Gerichtsstraße 4

58802 Balve

vorstand@balverfachhandel.de

Besuchen Sie uns auch online:

www.balwer.de

Haaalbbe SSSSSSSSeSSSSSSSeSSSeSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSS itb
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Kontaktsport und Probenbetrieb wieder zulässig

Vereinen wird nicht 
gestattet selbst vor 
Ort zu testen

Mdürfen einerseits 

-
reich der Kultur nicht be-

-
taktsport in Innenräumen, ab 
einer stabilen Sieben-Tage-

-
-

bereich darf im Freien bereits 

unter 100 wieder geprobt 
werden. 

Voraussetzung für die 
Teilnahme ist neben der 

auch die Erfüllung eines der 

Nachweis einer überstan-
denen Corona-Erkrankung 
anhand eines PCR Tests, der 
mindestens 28 Tage und ma-

-

Stunden alter bestätigter ne-
-

test (Getestete) oder der 
Nachweis einer mindestens 
14 Tage zurückliegenden 
Zweitimpfung mit Impf-
stoff der Firma Moderna, 

Johnson und Johnson (Ge-
impfte). 

-
sundheitsamt, ob die Te-

Corona Test- und Quarantä-
ne Verordnung geschultem 

-
wies der Märkische Kreis 
zunächst auf rechtliche Un-
klarheit, da die Corona Test- 

die Testbestätigung nur 

-
grund des zu erwartenden 

-
tren, wenn Vereinsangebote, 

-
tronomie mit Testnachweis 

Krisenstab des Märkischen 

Gesundheitsministerium des 
Landes NRW  zur Klärung 

der Test- und Quarantäne-

-
keit erhielten nach entspre-
chender Schulung Test-Zer-

einen Beitrag zur Entlastung 
der Testzentren zu leisten 
und ihren Vereinsbetrieb ei-

Gang zu bringen. Leider er-
teilte das Ministerium für 

-

NRW den Vereinen, die in 

an die zuständigen Stellen 
herangetragen hatten eine 

nicht ausufern zu lassen. 
Eine Testung bei den Verei-
nen durch eigenes Personal 

-
leger der Bürgerteststelle sei 
auch nicht erwünscht. DP

(Kommentar Seite 22)
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Bote für Balve gesucht!
Bei Interesse informiert Sie Mareen Hobitz unter Telefon 02375 8990 bei der Firma Zimmermann Druck + Verlag GmbH.

F i n g e r  d r a u f  . . .

Wieder eine verpasste Chance
Das MAGS verbietet 

den Vereinen die Te-
stung vor Ort zur Durch-
führung von Sporttrai-
ning,  Musikproben oder 
anderen Veranstal-
tungen, die das regel-
mäßige Vereinsleben 
aus- und lebenswert 
machen. So legen sie 
den Vereinen, die von 
der Pandemie eh mas-
siv getroffen wurden 
nicht nur unnötig wei-
tere Steine in den Weg, 
die den Wiedereinstieg 
in den Regelbetrieb er-
schweren, das Ministe-
rium verpasst auch eine 
große Chance die eh-
renamtlichen Kräfte für 
die Pandemiebekämp-
fung zu gewinnen. Denn 
eines darf nicht verges-
sen werden: Bestätigte 
Tests sind die Voraus-
setzung zum Besuch 
der aktuell zum Glück 
wieder öffnenden Gas-
tronomie, Geschäfte, 
Fußballtrainings etc. 

Unsere gerade erst 
geschaffenen öffentli-
chen Testkapazitäten 
sind aber für Zeiten 
ausgelegt in denen die-
se Angebote noch wei-
testgehend geschlos-
sen waren. Wenn jetzt 
große Sportvereine be-

ginnen zu trainieren be-
deutet dies einen viel 
höheren Kapazitätsan-
spruch an die öffentli-
chen Testzentren. Kön-
nen die Vereine selbst 
nicht testen geht sowohl 
die Finanzierung als 
auch die Durchführung 
zulasten der öffentliche 
Hand. 

Darüber hinaus lässt 
man die Möglichkeit 
verstreichen durch die 
im Vereinsumfeld aus-
gestellten Bescheini-
gungen die Testzentren 
weiter zu entlasten, da 
die Testbescheinigung 
fürs Fußballtraining auch 
den Besuch des Bau-
marktes am Folgetag er-
möglichen würde. 

Der Märkische Kreis 
hat dies erkannt und bei 
der Landesregierung 
vorgeschlagen, Verei-
nen analog zu Arbeitge-
bern das Testen zu ge-
statten. Zum Vergleich: 
Damit ein Arbeitgeber 
eine Testbescheinigung 
ausstellen darf, reicht es 
über ein Online-Formu-
lar anzuzeigen dies zu 
tun. Er versichert hierbei 
zwar, dass er entspre-
chend unterwiesenes 
Personal benennen 
kann, muss dies aber 

nicht nachweisen. Eine 
Bestät igungs-E-Mail , 
die ihm die Bescheini-
gung der Tests gestattet 
kommt postwendend. 

Als Unterweisung 
reicht übrigens die Teil-
nahme an einem Online-
Seminar von etwa 2-3 
Stunden Dauer. Grundle-
gend ist es gut, dass sich 
das MAGS hier für einen 
so unbürokratischen und 
auf Verantwortung der 
Unternehmen setzenden 
Weg entschieden hat. 
Den Vereinen wird  aber 
nun eben dieser Weg 

-
den verwehrt und der 
Wiedereinstieg unnötig 
erschwert. 

Das Vereine in der 
Lage sind Hygiene-Kon-
zepte zu entwickeln und 
diese gewissenhaft um-
zusetzen hat das letzte 
Jahr tausendfach bewie-
sen, auch wenn oder ge-
rade weil die Angebote 

und eben nicht in der 
vermeintlich unverzicht-
baren Arbeitswelt veror-
tet sind. 

Liest man aber die Be-
gründung des MAGS be-
schleicht einen der Ge-
danke, dass man zwar 
nicht weiter unpopuläre 

Verbote der Vereins-
aktivitäten ausspre-
chen möchte, aber auf 
der anderen Seite die-
se möglichst unattrak-
tiv gestaltet, so dass die 
Leute schon von selbst 
wegbleiben. Eine „Von-

Taktik die sich durch die 
Pandemiebekämpfung 
der letzten Monate wie 
ein roter Faden zieht. 
Ganz nebenbei wird auf 
diese Art auch die Imp-
fung für viele Bürger 
schmackhaft gemacht. 
Als Geimpfter benötige 
ich ja keinen Test. 

Letztlich sind Ge-
impfte und Getestete 
so zwar formal gleich-
gestellt, aber demje-
nigen der noch keine 
Impfe bekommen hat, 
wird das Leben unnö-
tig schwer gemacht, un-
abhängig davon, ob er 
Impfgegner ist oder ein-

war. 
Sicherlich ein zielfüh-

render Ansatz um die 
Impfbereitschaft zu stei-
gern, ob man diesen 
aber als Behörde verfol-
gen möchte, sollte man 
in Frage stellen. 

Daniel Pütz

Sie haben keinen Hönne-Express bekommen???
Sollten Sie bei der Zustellung des Hönne-Express nicht berücksichtigt werden,
melden Sie sich bitte bei der Firma Zimmermann unter Telefon 02375 8990.
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Abfuhr Gelbe Tonne
Revier 206 – Mini-Revier Montag
Wocklum – Zum Kehlberg – Zum Plauderbaum – 31. 05. 2021
Zum Wieloh – Zum Ziegenroth  Montag
  14. 06. 2021

Revier 207 Dienstag
Balve Stadtmitte – Baumberg – Hönnetalstr. – 01. 06. 2021
Helle 1–7 – Am Krumpaul – Amtsschlade – Dienstag 
Gehringer Schlade – Darloh 15. 06. 2021

Revier 208 Mittwoch
Balve-Süd Erw. – Husenberg – Mellener Str. – 02. 06. 2021
Eisenstollen/Beggenbeil – Melscheder Mühle – Mittwoch
Mellen – Langenholthausen – Benkamp – Kesberg 16. 06. 2021

Revier 209 Freitag
Eisborn — Beckum – Volkringhausen – Sanssouci 04. 06. 2021
Wocklum – Schnitthölzchen – Helle – Glärbach Donnerstag
 17. 06. 2021
Revier 210
Ahornstraße – Akazienstraße –  Auf der Gabel – Samstag
Höveringhauser Weg – Langenholthauser Str. – 05. 06. 2021
Nunenbrauk – Im Tiefental – Im Kump – Libori- Freitag
weg – Lindenstraße – Rötloh – Märkische Straße  18. 06. 2021

Abfuhr Graue Tonne
Revier 101 – Mini-Revier Montag
Hohlen Stein — Baumberg – Hassenborn – 07. 06. 2021
Stoppelkamp – Höveringhausen – Im Brauk- Montag
haussiepen + Mini 21. 06. 2021

Revier 102 Dienstag
Balve Stadtmitte – Baumberg – Hönnetalstr. – 08. 06. 2021
Helle 1–7 – Am Krumpaul – Amtsschlade – Dienstag 
Gehringer Schlade – Darloh 22. 06. 2021

Revier 103 Mittwoch
Balve-Süd Erw. – Husenberg – Mellener Str. – 09. 06. 2021
Eisenstollen/Beggenbeil – Melscheder Mühle – Mittwoch
Mellen – Langenholthausen – Benkamp – Kesberg 23. 06. 2021

Revier 104 Donnerstag
Eisborn — Beckum – Volkringhausen – Sanssouci 10. 06. 2021
Wocklum – Schnitthölzchen – Helle – Glärbach Donnerstag
 24. 06. 2021
Revier 105
Ahornstraße – Akazienstraße – Auf der Gabel – Freitag
Höveringhauser Weg – Langenholthauser Str. – 11. 06. 2021
Nunenbrauk – Im Tiefental – Im Kump – Libori- Freitag
weg – Lindenstraße – Rötloh – Märkische Straße 25. 06. 2021

Umfangreiche Informationen im Abfallkalender 2021!
(Alle Angaben ohne Gewähr)

Abfuhr Blaue Tonne
Revier 317  Dienstag 15. 06. 2021
Revier 318  Mittwoch 16. 06. 2021
Revier 319  Donnerstag 17. 06. 2021
Revier 320  Freitag 18. 06. 2021

Grünabfall
Die neuen Termine für 2021 werden

rechtzeitig bekannt gegeben!

SCHADSTOFFMOBIL
Annahme von Elektro-Klein-Geräten

Freitag, 11. Juni 2021
Eisborn Parkplatz Schützenhalle 11.45 bis 12.15 Uhr
Volkringhausen Plarkplatz Schützenhalle 12.45 bis 13.15 Uhr
Beckum Vorplatz Schützenhalle 13.30 bis 14.15 Uhr
Balve Parkplatz Am Bahnhof 15.00 bis 16.00 Uhr
Mellen Parkplatz Schützenhalle 16.15 bis 16.45 Uhr
L‘holthausen Parkplatz Kirche 17.00 bis 17.30 Uhr
Garbeck Parkplatz Schützenhalle 17.45 bis 18.30 Uhr
Der Sondermüll ist den Müllwerkern persönlich zu übergeben. Die Lagerung 
der Schadstoffe an den Standorten ist untersagt!
Originalpackungen, Aufkleber und Erklärungen, aus denen die Art des ange-
lieferten Stoffes hervorgeht, belassen Sie bitte bei den Abfällen. Flüssige Stof-
fe müssen in fest verschlossenen Behältern angeliefert werden. Bei Fragen: 
Tel. 926-132 oder -232.

 Wenn Sie nun wissen, 
dass Stress immer selbst-
gemacht ist, haben Sie die 

ihre Stresswiderstandsfä-
higkeit (Resilienz) und re-
agieren Sie gelassen auf 
äußere Reize. 

hat sich folgendes be-

Sie immer mehr Entschei-
dungsspielraum. Machen 

eigenen Komfortbereich 
zu erweitern. Treiben Sie 

-

-
tieren Sie sich selbst. 
Erst wenn Sie wissen, 
was Sie wirklich brau-

auch erfüllt bekommen.

4. Machen Sie Dehn-
übungen. 

-
chen Sie Übungen, die 
genau anders aussehen, 

-

dem Kopf nach unten 

ihren Kopf nach hinten. 
Gehen oder stehen Sie 

-
schendurch lang hin und 

-
per.

5. Hilfe annehmen. 
 Wenn Sie dazu neigen, 

selber erledigen zu wol-
len, fragen Sie auch ein-

Menschen freuen sich, 
wenn sie ihnen helfen 

-
men Ihnen Freunde oder 

-
gaben ab oder Sie fragen 
Spezialisten, wie Sie Ihre 

-
nen.

Normalität in 
der Bücherei

Normalität kehrt auch beim  
Büchereibetrieb  zurück. Seit 

den gewohnten Zeiten. Für die 
Besucher gelten lediglich die 

-
-
-

folgt weiterhin kontaktlos im 
Flur ohne Besucherregistrie-

-
-
-

team achtet auf Einhaltung der 
Regeln.




